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Das war dasJahr der Unter-
Zeichnung des Friedensver-
träges von Versailles. Der
Vertrag bewilligte dem
Deutschen Reich eine Armee
von 100 000 Mann, aber
keine Luftwaffe. Alles, was
beim Waffenstillstand an
Flugzeugen beim deutschen
Heer vorhanden war, mußte
abgeliefert oder vernichtet
werden. So wurden denn
unter Aufsicht alliierter Of-
fiziere auf verschiedenen
Flugplätzen 14000 Flug-
zeuge und 27 500 Motoren
zerstört ; 7 Luftschiffe wur-
den, um der Auslieferung
zu entgehen, von der eige-
nen Besatzung verbrannt.
Am 8. Mai 1920 erfolgte
durch General Seeckt die
endgültige Auflösung der
deutschen Fliegertruppe.
Bild : Mehrere hundert
deutsche Militärflugzeuge
auf den Flugplätzen Lübeck-
Blankenese, bereit, ver-
brannt zu werden.

1935
Die Zeiten haben sich ge-
ändert. Zu seinem 46. Ge-
burtstag erhielt Reichskanz-
1er Hitler von der S. A. und
vom Kyffhäuser-Bund je ein
Kampfflugzeuggeschwader
von 14 Aeroplanen ge-
schenkt. Bild: Hitler, in Be-
gleitung von GeneralGöring,
begrüßt auf dem Flugplatz
von Staaken die Offiziere
der neuen Geschwader.
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